
Mit auf eine Reise durch das Musikjahr nahm der Musikverein Altenfelden das Publikum beim Muttertagskonzert 2009. 
Highlights waren die Solisten Günther Wimmer mit „Suite for Tuba“ u. Monika Grosseibl mit „Gabriella’s Song“ aus 
dem Film „Wie im Himmel“. Nach der Pause zeigten die Jungmusiker ihr Können und die MVA Big Band gab einen 
Vorgeschmack auf ihr Sommer-Open-Air am 11. Juli. 
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Europawahl am 7. Juni 2009 
 
Am Sonntag, 07. Juni 2009 findet in Österreich die Wahl zum Europäischen Parlament 
statt. Wahlberechtigt sind alle EU-Bürgerinnen  und Bürger mit Hauptwohnsitz in Öster-
reich, die am Wahltag (07. Juni 2009) das 16. Lebensjahr vollenden. 
Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger werden automatisch in der Europa-
wählerevidenz der Wohnsitzgemeinde geführt. 
 
Die Stimmabgabe kann auch mittels Wahlkarte in jedem Wahllokal oder per Briefwahl 
erfolgen. Die Briefwahl ist auch für Bettlägerige möglich!!! 
Letztmöglicher Zeitpunkt für schriftliche Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten ist am 
03. Juni 2009.  Letztmöglicher Zeitpunkt für mündliche Anträge auf Ausstellung von 
Wahlkarten ist am Freitag, 05. Juni 2009 bis 11.00 Uhr. 
 

Wahllokale: 
Wahlsprengel I:   Sitzungssaal der Marktgemeinde Altenfelden im 1. Stock (mit Lift er-

reichbar.) 
Wahlsprengel II:  Trauungszimmer der Marktgemeinde Altenfelden, 1. Stock (mit Lift 

erreichbar).  Beide Wahllokale sind behindertengerecht eingerichtet! 
Wahlzeit: 

7,00 Uhr bis 13,00 Uhr 



Jugentaxi 
 
Alle Jugendliche zwischen 15 – 21 Jahren haben wieder Bons der Taxifahrten gesam-
melt. Diese können bis spätestens 30. Juni 2009 bei uns am Gemeindeamt wieder ab-
gegeben werden! 
 
 

Flussdialog – Online Umfrage „Große Mühl“ 
 
Das Lebensministerium und das Land Oberösterreich bitten im Rahmen des "Flussdia-
log Oberösterreich" um Ihre Meinung und Einschätzung, was die weiteren Gestal-
tungsmaßnahmen im Flussgebiet der Großen Mühl betrifft. Damit geben Sie Ver-
waltung und Behörden für die nächsten Jahre eine weitere wichtige Entscheidungs-
grundlage bei Planungen und Schwerpunktsetzungen. Jeder Haushalt hat einen Infor-
mationsfolder erhalten, wo die näheren Schritte erläutert sind  www.flussdialog.at 
Es gibt 12 Fragen zum Beantworten, es wird rund 10 Minuten in Anspruch nehmen. 
Die Antworten werden anonym ausgewertet! 
 
 

Wir gratulieren 
 
Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin Roswitha Huber zu ihrer Projektarbeit über „Er-
richtung einer neuen Entsäuerungsanlage für die gemeindeeigene Wasserversorgung 
oder Ankauf des gesamten Trinkwassers vom Fernwasserverband Mühlviertel“ im 
Rahmen der Absolvierung des Europäischen Kommunalführerscheins sehr herzlich. 
 
 

Tausch eines Kühl-/Gefriergerätes 
 
Ein neues Förderprogramm des Landes OÖ unterstützt sozial bedürftige Personen 
beim Tausch eines alten Kühl-/Gefriergerätes. Heizkostenzuschuss-Bezieher/innen 
erhalten im Rahmen des befristeten Förderprogrammes (vom 1.4.09 bis 30.09.09) ei-
nen Zuschuss von max. 250 Euro für den Austausch eines mind. 5 Jahre alten Kühl-
/Gefriergerätes auf ein Gerät der Energieeffizienzklasse A+ oder A++. Diese Geräte 
sind wesentlich stromsparender als Altgeräte und entlasten daher die Stromrechnung 
der nächsten Jahre.  
 
Voraussetzungen dafür sind: 

 Personen, die die Voraussetzungen für die Gewährung des Heizkostenzu-
schusses des Landes OÖ (2008/2009) erfüllt haben und 

 das Gerät in einer Wohnung mit Hauptwohnsitz in OÖ einsetzen und  
 wenn ein eigener Haushalt vorliegt (z.B. nicht bei Heimunterbringung). 

 
Zur Abwicklung bzw. Antragstellung liegen am Gemeindeamt die nötigen Formulare 
auf. Bitte Rechnung vom Kauf eines Kühl-/Gefriergerätes mitnehmen! (Altgerät muss 
nachweislich ordnungsgemäß entsorgt werden!) 
 

Der Bürgermeister:     



Blumenschmuckaktion 2009 
Blühende Häuser - Prachtvolle Gärten 

  
Heuer findet wieder eine Blumenschmuckaktion im Bezirk Rohrbach statt. 
  
Beim Ortswettbewerb wird das schönste Haus (Bauernhöfe, 
Wohnhäuser, Gastgewerbe, Gewerbebetriebe etc.) bzw. 
kann auch die schönste Ortschaft prämiert werden. 
Die angemeldeten Häuser/Ortschaften 
- werden bis spätestens 15.Juli 2009 von einer Jury bewer-
tet, 
- und die schönsten zwei Häuser werden an die zuständige 
Bezirksbauernkammer gemeldet,  
- die Bezirksbauernkammer entsendet dann eine Fachjury, diese führt die Bezirkswer-
tung bis spätestens 15.August 2009 durch. 
Die Sieger werden informiert und zu einer Siegerehrung eingeladen! 
  

Viel Freude beim Gestalten wünscht die Ortsbäuerin Gahleitner Ulrike 
 
 

Granitmarathon 
 
Das Programm und alle weiteren Informationen zum Mountainbike-Event am 20. - 21. 
Juni 2009 kann auf der Homepage unter www.granitmarathon.at entnommen werden.  
 
Im vergangenen Jahr wurde vom Sportklub Kleinzell zum achten Mal der Mountain-
bike GRANIT Marathon ausgetragen. Viele nationale und internationale Sportler ka-
men in unsere Region.  
Im Jahre 2011 wird im Rahmen des Mountainbike GRANIT Marathons die Europa-
meisterschaft ausgetragen. Aus diesem Grunde ist lt. Vorschrift des europäischen 
Radsportverbandes eine neue Streckenführung mit einer Länge von 100 km erforder-
lich, welche heuer bereits getestet wird. Die EM-Strecke führt durch die Gemeinden 
Kleinzell, Altenfelden, Kirchberg, Lembach, Putzleinsdorf, Pfarrkirchen, Atzesberg, 
Hörbich, Neufelden und St. Martin/M.  

 
Der Erfolg dieser Veranstaltung ist auf die Mithilfe und den 
Zusammenhalt unserer Bevölkerung zurückzuführen. Zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer sorgen für einen reibungslosen Verlauf. 
Grossteils führt die neue Strecke über öffentliches Gut, allerdings 
sind auch Teilstücke im Privatbesitz. Deshalb will sich der 
Sportklub Kleinzell ausdrücklich bei allen 
Privatgrundstücksbesitzern für die Benützungserlaubnis bedanken.  

 
 

WORK BOX 
 
Immer wieder kommt es vor, dass Jugendliche und junge Erwachsene aufgrund psy-
chischer Probleme im Berufsalltag nicht Fuß fassen können. 
 



Die „work.box Urfahr“ ist ein Berufsintegrationsprojekt der pro mente OÖ für Jugend-
liche und junge Erwachsene mit psychosozialen Problemen und/oder psychischen Be-
einträchtigungen.  
Ab sofort können Anfragen direkt an die „work.box Urfahr“ gerichtet werden, ein Ter-
min für Erstgespräch wird gerne vereinbart.  
  
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene von 15-23 Jahren mit psychosozialen 
Problemen bzw. psychischen Erkrankungen. 
 
Das Angebot: Bezugsbetreuung, Einzel- & Familiengespräche, Bewerbungstraining, 
soziales Kompetenztraining, Konfliktmanagement, Hilfe bei der Suche nach dem ge-
eigneten Beruf, Schnuppertage/Praktika in Betrieben, erlebnispädagogische Aktivitä-
ten, Unterstützung bei Krisen, uvm. 
  

pro mente work.box Urfahr, Ferihumerstrasse 14, 4040 Linz 
Tel: 0732/711139, Fax: 0732/711139-4, mailto: work.box.urfahr@promenteooe.at  

 
 

‚sMühlviertel –  
eine Region zum Träumen schön! 

So., 17. Mai 2009, 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal Altenfelden 

Mag. Heinz Hehenberger ist Hobbyfotograf und hat mit dieser Präsentation einige 
seiner schönsten Bilder seiner Mühlviertler Heimat gewidmet. Seine Aufnahmen zeu-
gen von der gewaltigen Schönheit dieses Flecken Erde. Viele Motive werden Sie dabei 

erkennen. Und sie schmiegen sich sanft an wunderschöne musikalische Klänge mit 
quasi cinematografischer Choreografie. 

Freuen Sie sich auf einen spannenden und entspannenden Abend! 
Untermalt und ergänzt werden diese Bilder durch Texte heimischer Schriftsteller vor-
getragen durch Mag. Renate Sonnleitner. 
 

Veranstalter: 
Kulturausschuss der Marktgemeinde Altenfelden und der Öffentlichen Bibliothek 

 

 

Aktiv Xund 
 

Der Verein Aktiv Xund organisiert eine Vortragsreihe zu wichtigen Gesundheitsthe-
men. Start ist am 14. Mai um 19.30 Uhr im Rot-Kreuz-Haus Rohrbach zum Thema 

„Vorsorgeuntersuchung – wie notwendig ist sie?“ 
 

Bezirksärztereferent Dr. Franz Burghuber wird bei freiem Eintritt diesen Vortrag über 
Nutzen und Sinn einer Vorsorgeuntersuchung halten. Fragen wie: Wozu brauche ich 

das? Ist das wirklich notwendig? Kommt diese Vorsorgeuntersuchung auch mir zugu-
te? Und was ist, wenn etwas entdeckt wird? Diese und ähnliche Fragen können bei 

dieser Gelegenheit ausführlich besprochen werden.  


